
Übennächtige Konkurrenz war stärker
Liechtensteins Golf-Nationalte am hat vergangene Woche bei der European-Team-Shield-Championship in Bulgarien die 

Sie haben Liechtenstein beider European-Team-Shieid-Championship in Bulgarien vertreten: Mario Ca
ligari (Nationalcoach), David Sele, Christine Tinner-Rampone (Ladies-Captain), Elias Schreiber, Anna 
Kristina Eggenberger, Fabian Schredt, Lisa Sele, Sebastian Schredt, Irene Eberle und Ferdi Sele (Non- 
Playing Captain) (von links). Bild: pd

Zudem erwischten die Liechten
steinerinnen und Liechtensteiner 
in der Strokeplay-Runde nicht ih
ren besten Tag und kämpften in 
der Folge mit Lospech. Es resul
tierten die Ränge sieben (Herren) 
und elf (Damen). Nationalcoach 
Mario Caligari zieht dennoch ein 
positives Fazit: «Jede und jeder 
hat bis zum letzten Putt gekämpft 
-was bei den Herren auch belohnt 
wurde. DerSportsgeististvorhan- 
den. Es fehlte etwas Glück.»

Die Stärke der Konkurenz 
war nicht bekannt

Die beiden Teams des Golfver
bandes Liechtenstein (GVL) wa
ren mit grossen Ambitionen an
gereist, hatten die Herren 2015 
und2016dochbereitsjeweilsden 
vierten Platz erreicht. Eine Me
daille war daserklärte Ziel, wobei 
die GVL-Verantwortlichen be
reits im Vorfeld eingeräumt hat
ten, dass man um die aktuelle 
Stärke der Konkurrenz nicht Be
scheid wisse. Da Liechtenstein 
auch bei der ETSC zu den kleins
ten Nationen gehört, musste da
mit gerechnet werden, dass die 
Konkurrenz aus einem deutlich 
grösseren «Spielerreservoir» 
schöpft und Jahr für Jahr neue, 
junge Talente nominieren kann. 
Sowaresdennauch. G VL -Natio - 
nalcoach Mario Caligari attestiert 
dem Bewerb eine markante Stei
gerung des Niveaus. Dass die Tür- 
keidieses Jahr mit einemHerren- 
Team angetreten ist, dem ein

Spieler mit Challenge-Tour-Er- 
fahrung angehörte und ein Team- 
Handicap von 0 (Liechtensteins 
Herrenmannschaft: 19) aufwies, 
spricht für das Turnier. Die Tür
kenwaren abernicht die Einzigen, 
die in den letzten zwölf Monaten 
ihrNationalteam umstellen, ver
jüngen und sportlich deutlich ver
bessern konnten. Angesichts die - 
serUmstände ist Caligari mit dem 
Abschneiden seines Teams 
durchaus zufrieden: «Unsere 
Spielerinnen und Spieler haben 
innerhalb ihrer Möglichkeiten ge
spielt und vor allem bis zum aller
letzten Putt gekämpft. Wenn die 
Konkurrenz aber so starkist, wird

es sehr schwierig.» Ausserdem 
habe man gemerkt, dass es den 
Liechtensteinern etwas an Tur
nierpraxis fehle, die man bei
spielsweise bei grossen nationa
len Turnieren (in der Schweiz) 
sammeln sollte.

Herren: Pech im Strokeplay, 
Nerven wie Drahtseile

Die Liechtensteiner waren am 
ersten Tag etwas unglücklich ins 
Turniergestartet. «Leiderhaben 
wir in der Strokeplay-Runde fünf 
Schläge verloren, die den Unter
schied zwischen Platz fünf und 
Platz acht machten», so Caligari. 
Der achte Zwischenrang brachte

die Liechtensteiner zwar in Flight 
A, wo um die Medaillen gespielt 
wurde, doch bekamen es die GVL- 
Herren im Viertelfinale mit den 
topklassierten Türken zu tun. 
Zwar wehrten sich die Liechten
steiner in den Matchplays nach 
Kräften, doch der Gegner war 
übermächtig. Dasgalteine Runde 
späterauchfürdie Kroaten. Doch 
die GVL-Herren gaben nicht auf 
und gewannen im finalen Spiel 
gegen Zypern um Platz 7 das D op- 
pel. Der erfahrene Sebastian 
Schredt behielt im Einzel die Ner
ven, lochte auf der 18 zum Sieg 
und damit zum siebten Schluss
rang ein. «Angesichts des spiele

rischen Niveaus der Konkurren
ten in diesem Jahr, war mehr als 
Rang siebennichtrealistisch. Das 
Team hat das Maximum er
reicht», so GVL-Captain Ferdi Se
le. Sebastian Schredtwarmitsei- 
nem Spiel zufrieden, haderte aber 
etwas mit dem fehlenden Glück 
- «die Birdieputts wollten nicht 
fallen» - und zollte den Gegnern 
Respekt- «wennmannach 16 Lö
chern drei unter Par liegt und das 
Matchplay dennoch verliert, hat 
der Gegner gutes Golf gespielt». 
Etwas enttäuscht äussert sich Eli
as Schreiber: «Ich bin mit einem 
Triplebogey in die Strokeplay- 
Runde gestartet, mit drei Birdies 
zurückgekommen und habe dann 
auf der zehn nochmals ein T riple - 
bogey kassiert, von dem sichmein 
Score leider nicht mehr erholte.» 
Was ihm gefallen hat: «Der Sieg 
gegenZypernamletztenTagwar 
klasse. Das ganze Team hat ge
kämpft, jeder hat sein Bestes ge
geben.»

Lospech für 
die Damen

Das Damen-Team war mit dem 
Ziel zumindest Flight A zu errei- 
chenundumdie Medaillenkämp
fen zu können, nach Bulgarien ge
reist, erwischte nach vielverspre - 
ehender Proberunde aber einen 
denkbar schlechten Start ins Tur
nier. «Wir haben in der Stroke- 
play-Runde nicht unser bestes 
Golf gespielt», resümiert GVL- 
Ladies-Captain Christine Tinner-

Rampone . Ab er auch sie zollt der 
Konkurrenz Respekt: «Es waren 
dieses Jahr sowohl mehr Damen- 
Teams am Start als auchdas sport
liche Niveau deutlich höher als 
2016. Einige Teams sind mit jun
gen, vielversprechenden Spiele
rinnen angetreten.» Die Aufgabe, 
sich für Flight A zu qualifizieren, 
«wäre auchselbstdannnichtganz 
einfach gewesen, hätten wir alle 
einen sehr guten Tag erwischt», 
so Christine Tinner-Rampone. In 
den abschliessenden Matchplay- 
Begegnungen hatten die Liech
tensteinerinnen dann zweimal 
Lospech. GVL-Team-Leaderin 
Anna Kristina Eggenbergermuss- 
te gegen Luxemburg wie gegen 
Litauenjeweilsgegendie stärkste 
Spielerin der gegnerischen Mann
schaft antreten. Sie verlor gegen 
Luxemburg am 18., gegen Litauen 
erst am 19. Loch - und das mit ei
nem Par. Eggenberger war nach 
den verlorenen Matchplays zwar 
enttäuscht, konnte der Woche 
aber auch Positives abgewinnen: 
«Ich bin zufrieden mit der Ent
wicklung meines Spiels über die 
vier Tage. Die Unterstützung 
durch das Team war auch mental 
eine gute Erfahrung für mich.» 
Ihre Team-Kollegin Lisa Sele äus
sert sich ähnlich: «Ich habe gut 
gespieltunddasTeamhatgutge- 
kämpft. Wir haben viele Erfah
rungen gesammelt.» Was aber 
auch sie feststellenmusste: «Die 
anderen Teams waren einfach 
stärker.» (pd)

Von Deichmann im 
NLA-Halbfinale

Am Wochenende wird auf 
der Anlage desTC Stade-Lausan
ne die Entscheidung um die dies- 
jährige Rado-Interclub-NLA- 
Meisterschaft gefällt. Nach der 
Vorrunde haben die Clubs aus 
Seeblick ZH bei den Herren und 
TC Nyon beiden Damen die bes
ten Chancen auf den Titel. Aus 
Liechtensteiner Sicht kämpft Ka- 
thinka von Deichmann mit den 
Zürcher Grasshoppers um denTi- 
tel mit. GC trifft dabei im Halbfi
nale auf CS Cologny. Gemessen 
ander Vorrunde scheinendie Da
men aus der Genfer Gemeinde 
Cologny die Nase leicht vorne zu 
haben. Sie gewannen das Aufei
nandertreffen in Zürich mit 4:2. 
Trotzdem sind die Zürcherinnen 
guten Mutes und wollen nach ei
nem Jahr Unterbruch den Titel 
wieder nach Zürich holen, (red)

Vom Newcomer und den beiden «Senioren»
Das Juniorencamp des 

FCAu-BerneckerhielthohenBe- 
such von drei FC Vaduz-Profis, 
die gut gelaunt und zu Witzen auf
gelegt waren. Philipp Muntwiler 
meinte:«Ich bin leider schon 30- 
mein Fussballerleben neigt sich 
dem Ende zu» und Diego Ciccone 
warnte die Kinder: «Lacht mich 
nicht aus, wenn ich nur drei, vier 
Mal mit dem Kopf jonglieren 
kann.» Es wurden dann immer
hin 24 Kopfbälle. Der 21-jährige 
Nils von Niederhäusern nahm 
seine beiden Teamkollegen auf 
die Schippe und erklärte gegen
über den Kindern:«Ich bin erst 21 
und damit näher bei euch Kinder 
als diese beiden Senioren». Den 
117 Kindern im Camp in Auberei- 
tete der Besuch der FCV-Profis 
auf alle Fälle grossen Spass. (kop) Nils von Niederhäusern, Diego Ciccone und Philipp Muntwiler (hinten v.l.) hatten Spass mit den jungen Fans. Bild: pd

Titelfavoriten aus Manchester und London
Die englische Premier League schwimmt mehr im Geld denn je. Dank der lukrativen TV-Verträge rüsteten 

die 20 Vereine ihre Kader für rund 1,2 Milliarden Pfund auf. Die Favoriten auf den Meistertitel bleiben aber die gleichen.

Zwischen 2016 und 2019 erhält 
die umsatzstärkste Liga der Welt 
weit über acht Milliarden Pfund 
für die Fernsehrechte in Grossbri
tannien und im Ausland. Entspre
chend üppig partizipieren die 
englischen Vereine. Premier- 
Le ague-Meister Chelsea spülte 
der Meistertitel 150,9 Millionen 
in die Clubkasse, selbst Absteiger 
Sunderland erhielt noch 93,5 Mil
lionen. Am meisten Geld für 
Transfers gaben die beiden Clubs 
aus Manchester aus: City-Trainer 
Pep Guardiola möbelte die De

fensive inklusive Goalieposten 
massiv auf. Der spanische Coach 
setzt neuerdings auf eine Dreier
abwehr, die ohnehin stark besetz
te Offensive wurde mit Monacos 
Bernardo Silva ergänzt.

Tottenham noch 
ohne Neuzugang

Wie Guardiola geht auch United- 
Trainer José Mourinho in seine 
zweite Saison. Nun wird das Ar
gument «Übergangsjahr» nicht 
mehr zählen. Wie Guardiola hat 
auch Mourinho kräftig investiert.

Unter anderem kam der belgi
sche Stürmer Romelu Lukaku 
von Everton. Bei Titelverteidiger 
Chelsea setzt Trainer Antonio 
Conte im Sturm nicht mehr auf 
Diego Costa, sondern auf Neuzu
gang Alvaro Morata.

Konkurrenz dürften die Clubs 
aus Manchester primär aus Lon
don zu erwarten haben. Der Kern 
des zweitklassierten Tottenham 
blieb mit Ausnahme von Rechts
verteidiger Kyle Walker beisam
men - er wechselte zu Manches
ter City. Neuzuzüge fehlen bis-

Chelsea mit Trainer Antonio Conte 
ist Titelverteidiger. Bild: AP

lang im Kader von Tottenham. 
Arsenal steigt in seine 21. Saison 
unter Trainer Arsène Wenger. Al
lerdings wird der Club erstmals 
unter dem Elsässer nicht in der 
Champions League vertreten 
sein. Die Mannschaft wurde nur 
punktuell, dafür clever verstärkt. 
Der ablösefrei geholte Innenver
teidiger Sead Kolasinac und Stür
mer Alexandre Lacazette, der 
Topskorer der letzten Ligue-l-Sai- 
son, sind geschickte Transfers für 
das Team um Granit Xhaka. Wie 
die Londoner Clubs hat sich auch

Liverpool nicht am Wettrüsten 
beteiligt. Mit dem einstigen Bas
ler Flügel Mohamed Salah kam 
dennoch ein Hochkaräter. Ent
sprechend versucht Liverpool, 
mit einer eingespielten Equipe 
den nächsten Schritt zu machen.

Das Team von Trainer Jürgen 
Klopp wird seinen Platz in den 
Top vier unter anderem gegen 
Lokalrivale Everton, das mindes
tens 86 Millionen Pfund in neue 
Spieler - unter anderem Wayne 
Rooney - investiert hat, verteidi
gen müssen, (sda)

TECNAVIA
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